Gotlitzer Anzeigen 


No. 44. Donnerſtags, den 1. November 1827. 


1 6. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todes fälle. 


Görlitz. In vergangener Woche ſind allhier 
6 Perſonen beerdiget worden, als: Mſtr. Joh. 
Glob. Beyer, B. und Weißbäcker allh., und Frn. 
Job. Chriſt. geb. Richter, Zwill. Sohn, Wilhelm 
Eduard, verfi. den 24. Okt., alt 4 Tg. — Joh 


Traug. Kühn, Tuchſcheerergeſ. allh., und Irn. 


Chriſt. Frieder. geb. Neuman, Tochter, Friedericke 
Emilie, verſt. den 21. Okt., alt 2 M. 26 Tg. — 
Hrn. Chriſt. Friedr. Hartmann, wohlgeſ. B. und 
Kaufm. allh., und Zen. Chriſt. Frieder. geb. Dö⸗ 
ring, Sohn, Chriſtian Friedrich, verſt. den 22. 
Okt., alt 33 Stunden. — Mſtr. Karl Glieb. 
Wemme, gew. B. und 
den ar. Okt., alt 71 J. 1 M. 22 Tg. — Mitt. 
Jakob Friedr. Leber. Häßner, B., Roth⸗ und 
Lohgerber allh., und Ben. Chriſt. Doroth. geb. 
Eichler, Sohn, Adolph Edmund, verſt. 24. Okt., 
alt 20 Tg. — Mar. Doroth. geb. Wagner, aus 
Gercheliher Sohn, Johann Karl Auguſt, verſt. 
den 21. Okt., alt 17 Tg. 


Geburten. 


Görlitz. Mir. Jakob Friedr. Leber. Häßner, 
B., Rothe und Lohgerber allh., und Frn. Chriſt. 


Erbmüller in Löbau, verſt. 


Dor. geb. Eichler, Sohn, geb. den 4. Okt., gef: 


den 14. Okt., Adolph Edmund. — Mſtr. Joh. Sam. 


Alert, B. und Tiſchler allh., und Frn. Joh. Soph. 
geb. Winkler, Sohn, geb. den 7. Okt., get. den 
14. Okt., Ernſt Louis. — Joh. Ge. Gebauer, 
Inw. allh., und Ten. Joh. Chriſt. geb. Brendel, 
Sohn, geb. den 7. Okt., get. den 14. Okt., Karl 
Friedrich Wilhelm. — Mſtr. Joh. Glob. Beyer, 
B. und Weis bäcker allb., und Frn. Joh. Chriſt. 
geb. Richter, Zwill. Sohn, geb. den 16. Okt., 
get. den 17. Okt., Wilhelm Eduard. — Vorſte⸗ 
hender Eltern Zwill. Sohn, geb. den 16. Oktober, 
get. den 17. Oktober, Wilhelm Louis. — Joh. 
Gfr. Rätzig, verabſchied. Königl. Preuß. Uhlan 
allh., und Fern. Chriſt. Doroth. geb. Jäckel, todt⸗ 
geb. Sohn, geb. den 11. Okt. — Joh. Gottfr. 
Grunert, Tuchmachergeſ. allb., und Frn. Joh. 
Regin. verw. Naumann geb. Turmann, außerehel. 
Sohn, geb. den 7. Okt., get. den 14. Okt., Moritz 
Alexander. — Joh. Gfr. Pickert, Schuhmachergeſ. 
allh., und Aug. Amal. geb. Tiſcher, außerehel. 
Tochter, geb. den 1. Okt., get. den 14. Oktober, 
Friedericke Amalie Antonie. — Hrn. Joh. Glieb. 
Schubert, Königl. Sächſ. Sergeant vom ıften Li⸗ 
nien⸗Infanterje⸗Regimente, und Charl. Jul. geb. 
Pabſtlebe, außerehel. Sohn, geb. den 10. Okt., 
get, den 16. Okt., Guſtav Adolph. — Chriſt. 
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Frieder. geb. Geßner, außerehel. Tochter, geb. den 
12. Okt., get. den 16. Okt, Chriſtiane Louiſe.— 
Tit. Hen. Friedr. Kühle, Königl. Preuß. Major 
hieſigen Garde » Landwehr: Bataillons, und Tit. 
Fru. Henr. geb. Vogler, Tochter, geb. 28. Sept., 
get. den 18. Okt., Alexandrine Henriette Auguſte. 
— Hrn. Benjam. Glied. Peck, wohlgef. B. und 
Kaufmann allh., und Ken. Frieder. Wilhelm. geb. 
Frenzel, Tochter, geb. den 13. Okt., get. den 24. 
Okt., Wilhelmine. — Mſtr. Ehriſtian Heinrich 
Nitſchke, B. und Tiſchler allh., und Zen. Joh. 
Ebriſt. geb. Herrmann, Sohn, geb. den 6. Okt., 
get. den 21. Okt., Chriſtian Heinrich. — Karl 
Aug. Frenzel, Maurergeſ. allh., und Frn. Joh. 
Chriſt. Soph. geb. Kunze, Sohn, geb. den 17. Okt., 
get. den 21. Okt., Emil Julius — Joh. Traug. 
Wünſche, Inwohner allh., und Frn. Mar. Eliſab. 
geb. Richter, Tochter, geb. den 17. Okt., get. den 
21, Oktober, Chriſtiane Louiſe Amalie. — Hrn. 
Chriſt. Friedr. Hartmann, wohlgeſ. B. und Kauf⸗ 
mann allhier, und Frn. Chriſt. Frieder. geb. Dö⸗ 
ring, Sohn, geb. den 21. Oktober, get. den 21. 
Okt., Cbriſtian Friedrich. — Joh. Glieb. Opitz, 
Inw. alh., und Ken. Joh. Chriſt. geb. Trillmich, 
Sohn, geb. den 16. Okt., get. den 24. Oktober, 
Johann Gotthelf Robert. — Joh. Gfr. Pfeiffer, 
Inw. allh., und Fern. Joh. Doroth. geb. Mauer⸗ 
mann, Sohn, geb. den 20. Okt., get. den 26. 
Okt., Johann Karl Friedrich Auguſt. 


Verheirathungen. 


Görlitz. Hr. Friedr. Wilhelm Schubert, B. 
und Buchbinder allh., und JIgfr. Henr. Charlotte 
Thereſe geb. Haagar, Hrn. Ghlf. Leber. Haagar, 
Beund Oberält. der Buchbinder in Leipzig / ehel. 
jüngſte Tochter, kopulirt in Leipzig. — Ernſt 
Benj. Stirb. Finke, Tuchbereitergeſ. allh., und 
Igfr. Joh. Chriſtiane Frieder. geb. Schmidt, weil. 
Chriſt. Traug. Schmidt, Königl. Sächſ. Mous⸗ 
quetiers, nachgelaſſ. ehel. einzige Tochter, kopulirt 
den 14. Okt. — Karl Benj. Adolph, B. und 
Schubmachergeſ. all., und Igfr. Cheiſt. Charl. 
geb. Schubert, Mſtr. Adam Traug. Schuberts, 
B. und Tuchm allh., ehel. älteſte Tochter, kopu⸗ 
(it den 15. Okt. — Hr. Karl Julius May, B. 
und Handels mann in Löbau, und Igfe. Johanne 
Dorolhee geb. Himpel, weil. Chriſtoph Himpels, 
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Stadtſold. allh., nachgelaſſ. ehel. jüngſte, anjetzt 

Jod. Gfr. Schäfers, gew. Stadtſold. allh., Pfle⸗ 
getochter, kopulirt den 18. Okt. — Joh. Chph. 
Nocke, verabſchied. Königl. Preuß. Mousquetier, 
und Chriſt. Soph. geb. Junge, Mſtr. Chſt. Glieb. 
Junges, B. und Tuchm. allh., ehel. älteſte Toch⸗ 
ter, kopulirt den 19 Oktober. — Karl Friedrich 
Matthäus, Tuchſcheerergeſ. allh., und Fr. Joh. 
Ehrift. verw. Witſchel geb. Bürger, weil. Herrn 
Joh. Glieb. Witſchels, Schullehrers in Neuham⸗ 
mer, nachgelaſſ. Wittwe, kopul. den 19. Okt — 
Mſir. Karl Chriſt. Schmidt, B. und Böttcher 
allh., und Igfr. Joh. Chriſt. Frieder. geb. Zedler, 
Mſtr. Joh. Glieb. Zedlers, B. und Oberält. der 
Böttcher allh., ehel. älteſte Tochter zter Ehe, ko⸗ 
pulirt den 22. Okt. — Joſepb Meisner, Inw. 
allh., und Igfr. Mar. Roſ. geb. Lucke, Gottfried 
Luckes, Gedingehäuslers in Mittel⸗Sohra, ehel. 
jüngſte Tochter ater Ehe, kopulirt den 22. Okt. 
in Sohra. — Joh. Friedr. Stahlhammer, B. 
und Tapezier allh., und Igfr. Charl. Amalie geb. 
Conrad, Mſtr. Glieb. Aug. Conrads, Bürg. und 
Fiſchers allh., ehel. Zte Tochter, kopulirt den 29. 
Okt. in Königs hayn. \ 


Che: Jubiläum. 


Görlitz. Am ar. Oktober erneuerten Johann 
Samuel Fiſcher, Bürger und Stadtgärtner, und 
Fr. Marie Eliſabeth geb. Weickert allhier, er im 

8 ſie en e das Anden⸗ 
en des am 20. ober 1 eſchloſſenen eheli⸗ 
chen Bundes, ee — 
Kinder, Schwie gerſohne, Enkel und mehrerer gu⸗ 
ten Freunde vom Herrn Diakonus Neumann unter 
Gebet und Geſang in ihrer Behauſung dazu ein⸗ 
geſegnet. Auch erkennet das Jubelpaar das von 
E. Hochedl. Hochw. Rathe erhaltene Geſchenk, ſo 
wie die von mehrern Bekannten erhaltenen Be⸗ 
weiſe der Liebe und Freundſchaft mit dem gehor⸗ 
ſamſten Danke. 
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(Offener Arreſt.) Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Landgerichte über den Nachlaß 
des Tuchſcheerermeiſter Johann Friedrich Auguſt Hiller zu Eörlitz, nach vorhergegangener Erbentſa⸗ 
gung von Seiten der Erben, der Concurs⸗ Prozeß eröffnet, und der offene Atreſt verfügt worden, fo 
werden Alle und Jede, welche von dem ꝛc. Hiller Gelder, Aktiv⸗Inſtrumente, oder fonflige Sachen in 
Händen haben, hiermit angewieſen: weder an die Erben noch an einen Bevollmächtigten derſelben 
oder ſonſt Jemanden das Mindeſte zu verabfolgen, jene Gegenſtände vielmehr binnen 4 Wochen anhero 
anzuzeigen, und mit Vorbehalt der daran habenden Rechte, in das gerich tliche Depoſitum abzuliefern. 
Im Unterlaſſungsfalle haben fie zu gewärtigen, daß jede an einen andern geſchebene Zablung oder 
Auslieferung für nicht geſchehen erachtet, und das verbotwidrige Ausgeantwortete für die Maſſe ander⸗ 
weit von ihnen beigetrieden, auch jeder Inhaber ſolcher Gelder, Dokumente oder Sachen, ſeines daran 
babenden Unterpfands⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. 

Görlitz, den 16. Oktober 1827. g 

Königl. Preuß. Landgericht der Ober ⸗Lauſitz. 

x Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des dem hieſigen Tuchmachermeiſter Johann 
Ehregott Klingeberger gehörigen, unter Nr. 962. gelegenen und auf 296 Thlr. 26 ſgr. 3 pf. in Preuß. 
Courant zu 5 Prozent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes, im Wege nothwendiger Sub⸗ 
haſtation iſt ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf den Zwölften Januar 1828 auf 
hieſigem Landgerichte vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Heino, Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden. ; 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum! Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch ein⸗ 
geladen: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß ber Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung 
des Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den ges 
wöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſeden werden kann. Görlitz, den 12. Okt. 1827. 

Königl. Preuß. Landgericht der Oberlauſitz. 

Auktions⸗ Anzeige. Auf den 3. November d. J. Vormittags 9 Uhr ſollen im Königl. 
Gerichtsamte des hieſigen Stadtbezirks (auf dem Landgerichts hauſe) verſchiedene Kleidungsſtücke, Betten, 
Wäſche, Spitzen und eine ſilberne eingehäuſige Taſchenubr an den Meiſtbietenden gegen ſofortige Bezah⸗ 
lung in Preuß. Courant verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiermit vorladet. ö 

Görlitz, den 29. Oktober 1827. g 5 a 
Das Königl. Gerichtsamt für den Stadtbezirk. 

Auktions ⸗ Anzeige. Auf den 6. November 1827 Vormittags um 9 Uhr fol in Folge hoher 
Verfügung ein Nachlaß, beſtehend in weiblichen, zum Theil mit Gold- und Silberſtückerei verzierten 
Kleidungsſtücken, einiger Leibwäſche, verſchiedenen zu einer weiblichen Garderobe gehörigen Putzſachen, 
worunter eine Parthie Hutfedern in diverſen Couleuren, Betten, einer dreiſchübigen Kommode und einer 
Bettſtelle ꝛc. in dem Haufe des Tuchſcheerermeiſter Fritſche, Webergaſſe Nr. 45. bieſelbſt, öffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen ſogleich baare Bezablung in Preuß. Courant verkauft werden, welches Kaufe 
luſtigen hiermit bekannt gemacht wird. Görlitz, den 1. November 1827. 

n Das Landgerichts⸗Botenamt. 

Avertiſſement. Zum öffentlichen Verkauf des sub No. 14. zu Siebenhufen gelegenen 
und von den Ortsgerichten auf 99 thlr. 5 far. abgeſchätzten Elias Lach mannſchen Hauſes, wozu 
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vier berliner Scheffel Acker und Br . iſt ein einziger und peremkoriſcher Termin, 
Januar 1828, f 
anberaumt worden. Es werden daher alle zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, perſönlich 
oder durch legitimirte Bevollmächtigte an Gerichtsſtelle zu Ebersbach Vormittags um 10 Uhr zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote zu eröffnen und den Zuſchlag im Falle des Meiſtgebots, inſofern nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme zuläſſig machen, zu gewärtigen. Görlitz, den 13. Oktober 1827. 
Adelich von Broitzemſches Gerichts⸗Amt von Ebersbach und 
Siebenhufen. Schmidt, Juſtit. £ 
Verkauf der zur Handelsmann Rolleſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen Grund» 
‘ ſtü cke zu Seidenberg. 
Im Wege nothwendiger Subhaſtation ſoll N 
a. der am hieſigen Markte unter Nr. 4. belegene, in den Samuel Benjamin Traugott Rol⸗ 
leſchen Nachlaß gehörige, gerichtlich auf 900 Thlr. in Preuß. Courant abgeſchätzte Brau⸗ 
hof, außerdem 
b. ein in hieſiger Stadtflur an der Görlitzer Straße gelegenes, auf 250 Thlr. in Preuß. 
Courant abgeſchätztes Ackerſtück. 
c. eine in der hieſigen Breitengaſſe belegene, auf 70 Thlr. in Preuß. Cour. gewürderte Scheune; 
d. zwei männliche in hieſiger Kirche befindliche, mit Nr. 42. und 72. bezeichnete, zu reſp. 4 und 
3 Thlr. 15 for. an Werth geſchätzte Kirchenſtände. 5 1 
zum öffentlichen Verkauf gebracht werden. ö 

Der Bietungstermin iſt auf den raten Januar 1828 Vormittags ro Uhr auf hieſigem 
Rathhauſe angeſetzt, und zahlungsfähige Kaufluſtige werden hierzu unter der Bekanntmachung eingela⸗ 
den, daß die Taxe der vorangezeigten Gegenſtände in der hieſigen Gerichts⸗Regiſtratur eingeſehen were 
den können. Seidenberg am 29. Sept. 1827. 

N Das Standesherrliche Stadt⸗Gericht. 

In der Nacht vom 19. zum 20. dieſes Monats ſind aus dem hieſigen Rondele am Reichenbacher 
Thote aus einer erbrochenen Lade einige Kornſäcke und ein großes leines Betttuch, auch ein ziemlich 
neuer blautuchner Mantel mit dergleichen Kragen, mit Commis⸗Futtertuch binten, vorn und in den 
Aermeln gefüttert, inwendig mit alten verſchoſſenen blauen Tuche etwa 3 Queerſinger breit beſetzt, 
auf eine ſehr kühne Weiſe geſtohlen worden. N 

Da an Audmittelung des Dlebes viel gelegen iſt, fo wird demjenigen, der zu deſſen vollſtändiger 
Entdeckung behilflich iſt, eine Belohnung von zehn Thalern hiermit von uns zugeſichert. 

Görlitz, am 25. October 1827. Der Magiſtrat. 

Es fol die Anfertigung neuer Subſellſen und Wandtofeln für die Hennersdorfer Schule an den 
Mindeſtfordernden überlaſſen, und deshalb den 2. November c. Vormittags um 9 Uhr im Schul⸗ 
baufe ein öffentlicher Licitationstermin abgehalten werden. Unternehmungsluſtigen wird dieſes hier⸗ 
mit bekannt gemacht, um ihre Gebote ablegen zu können. Hennersdorf, am 23. Oktober 1827. 

2 Das Kirchen» Collegium. 

Behufs der zu Regulirung des Nachlaſſes nöthigen Ueberſicht und des anzufertigenden Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Verzeichniſſes werden alle diejenigen, welche an weil. Herrn Geh. Hofrath Lindner von Stölzer 
auf Holtendorf erweisliche Anſprüche oder auch Verbindlichkeiten zu leiſten haben, hiermit reſp. aufge⸗ 
fordert und erſucht, ſich damit binnen Sechs Wochen, längſtens bis zum 31. Dezember c. beim Wirth⸗ 
ſchafts⸗Amt zu Nieder⸗Holtendorf zu melden. Ober Holtendorf, den 20. Oktober 1827. 

Die Lindner von Stölzerſchen Erben. 

In dem Baumannſchen Brauhofe in der Neißgaſſe iſt eine einzelne Stube nebſt Meublement und 

Betten an eine einzelne Perſon zu vermiethen; das Nähere ift beim Eigenthümer zu erfahren. 


(Hierzu eine Beilage) 
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Beilage zu Nr. 44. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


g Donnerstags, den r. November 1827. 


U 


Mehrere gebrauchte, ſehr gut gehaltene Flügel von gutem und vorzüglichem Tone, 6 Oktaven, 
zu verſchiedenen Preiſen; einen hübſchen halbbedeckten zweiſitzigen Wagen, ein⸗ auch zweiſpännig zu ges 
brauchen, einen ſchönen Spiegel, über 4 Elle breit und faſt J Ellen boch im Glaſe, vor 3 Jahren erſt 
neu angeſchafft, hat zu verkaufen der Tiſchler⸗Meiſter Koller in Oſtritz. 

Ein gut conditionirtes Fortepiano von gutem Tone ſteht um billigen Preis zu verkaufen; das Nä⸗ 
here iſt in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfahren. 

Clavierlehrer können eine Auswahl von dergleichen verkäuflichen guten Inſtrumenten in Haus num⸗ 
mer 24, finden. Er 

Auktions Anzeige. Im Monat Januar 1828 wird die im Nachlaß befindliche Bibliothek 
des verſtorbenen Herrn Superintendent M, Menzmann zu Langenau, welche in theologiſchen, philoſo⸗ 
pbiſchen und mediciniſchen Büchern beſtehet, fo wie auch ein Nachtrog aus den meiſten wiſſenſchaftlichen 
Fächern, allhier öffentlich verſteigert, wozu auch noch mehrere Bücher angenommen werden. 

Görlitz, den 30. Oktober 1827 Müller, verpfl. Aukt. 

Auktions ⸗ Anzeige. Künſtigen 12. November und folgende Tage von Morgens 8 Uhr an 
ſollen auf der Pfarrwohnung zu Ebersbach die Bücher von Nr. 155. an, fo am 23. Oktober wegen 
Mangel an Zeit nicht verſteigert werden konnten, nebſt mehreren hölzernen Mobilien gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiftbietenden überlaſſen werden. Bei dieſer Gelegenheit ſtehet auch ein vierſitziger 
Kutſchwagen, der feilgeboten wird, zu beſehen. i 

Eine bedeutende Quantität Kartoffeln ſind von jetzt an zu verkaufen; wo? ſagt die Expedition des 


Görlitzer Anzeigers. 
Zur ten kleinen Lotterie, welche den 1. November gezogen wird, sind Loose zu g; thlr. 
und Fünftel zu 1 thlr. 1 sgr. zu haben bei Michael Schmidt. 4 


Kaufloose gter Classe grosser Lotterie, welche den 10. November ihren Anfang nimmt, 
sind für gog chlr. in Friedrichsd’or in Ganzen, Halben und Vierteln zu haben bei 
Michael Schmidt, 


Ausser mehrern kleinen Gewinnen fielen bei mir auch in der 4ten Classe göster Lotterie 


600 Thaler auf Nummer 6089. 
Mit Kaufloosen zur gten Classe und mit Loosen zur 4ten kleinen Lotterie empfiehlt sich 
Karl Gottlob Richter, Nikolaigasse No, 290, 
Das Gaſthaus zum goldnen Stern am Kornmarte in Bauzen, 
welches durch mancherlei Veränderungen des Lokals verbeſſert worden ift, empfehle ich bei der Ueber⸗ 
nahme deſſelben beſtens unter Verſicherung guter und billiger Bedienung. 8 2 4 6. Okt. 1827. 
F. Becker. 
terzeichneter empfiehlt verschiedene Sorten elegant und gut en doppelte 
und einfache Barometer, wie auch Thermometer zu geneigter Abnahme, verspricht da- 
bei die möglichst billigen Preise, auch auf Verlangen Besorgung des Transports nach dem 
Orte ihrer Bestimmung. J. C. Pösel in der Brüdergasse, 
Avertiſſement. F. C. Stiewer, Kunſtgärtner, empfiehlt ſich ergebenſt allen hohen Herr⸗ 
ſchaften ſowohl mit Garten zu verändern, als auch auf jede beliebige Art zum Nutzen und Vergnügen 
anzulegen, verfertigt auch Pläne über dieſelben; logirt in Zittau an der Webergaſſe Nr. 496. 
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200 thlr. zum Ausleihen auf ein Grundſtück in hiefiger Stadt gegen Real⸗ Sicherheit liegen bereit; 
das Weitere erfährt man beim Juſtiz⸗Commiſſar Scholze. 5 

Da ich meinen Tanzſaal vergrößert und mein Lokal ſo eingerichtet habe, daß jede honnete tanzlie⸗ 
bende Geſellſchaft, fie beſtehe aus Hochzeit, Ball oder allen andern Tanzbeluſtigungen, ſich das ge⸗ 
wünſchte Vergnügen gewähren kann, fo zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß alle Sonntage voll ſtimmige 
Tanzmuſik ſeyn wird; auch wird wöchentlich zweimal Unterricht im Tanzen ertheilt werden, welches 
denjenigen, welche daran Antheil zu nehmen wünſchen, ergebenft bekannt gemacht wird, dergeſtalt, daß 
fie ſich ſpäteſtens bis zum 12. November bei mir zu melden haben. Das Entree für den Kurſus von 
36 Stunden iſt ı thle. 8 gar. Desgleichen wird Sonntags, den 11. November, als den Martinstag, 
zur Einweihung des Saales ein Ball veranftaltet werden, wozu jeder donnete ordnungsliebende Tanz⸗ 
luſtige Entree⸗Billets zu 6 gar. bei mir bekommen kann. Für gute Speiſen und Getränke, auch gute 
Muſik, billige und prompte Bedienung werde ich gewiß auf das beſte ſorgen; ich ſchweichle mir daher 
mit einem zahlreichen Beſuche. Sonntags, den 4. November, iſt Tanzmuſik. 5 

Görlitz, den 1. November 1827. Günzel, Coffetier. 

Ergebenſte Einladung. Sonntags, den 4. November, wird auf dem Kleiner tſchen Gar: 
tenſaale Nachmittags 4 Uhr Concert und nachher Tanzmuſik gehalten werden, wo um zahlreichen Bes 
ſuch gebeten wird. Das Entree iſt a Perſon 1 ggr. N eino. 

« Einladung. Daß auf künftigen Montag, zu dem bevorſtehenden Schönberger Markte, volle 
ſtimmige Tanzmuſik gehalten wird, zeigt ergebenſt an und bittet um zahlreichen Zuſpruch 

verw. Hölzel in Moys. 

Daß auf den Sonntag, Montag und Dienſtag die Kirmeß bei guter Tanzmuſik gefeiert wird, 
zeige ich ergebenſt an, und empfehle mich mit guten Kuchen, Speiſen und Getränken beſtens, und bitte 
um zahlreichen Beſuch. Sonnabend ſind warme Kuchen zu haben. 

Fengler in Hennersdorf. 

Ein Quartier von einer großen Stube, Stubenkammer, Saalkammer und Zubehör iſt gleich oder 
zu Weihnachten c. zu beziehen; das Weitere erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers. 

Derjenige Schiertzs aus Lauban, welcher im Jahre 1826 einen blauen Tuchmantel bei mir ver⸗ 
ſetzt und zur Zeit noch nicht wieder geholt hat, hat zu erwarten, daß dieſer Mantel, wenn ſolcher nicht 
binnen 4 Wochen abgeholt wird, ſofort verkauft werden wird. Lehmann, Hausknecht in der Sonne. 

Es iſt am Freitag Abend ein Büchel, worinnen die zum Ausarbeiten an den Gerbermeiſter Bie⸗ 
dermann übergebenen Felle eingetragen worden, verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, 
22 a den Schuhmachermeiſter Ullrich in der Breitengaſſe sub No, 113 b. gegen ein Douceur 
abzugeben. 

: Bekanntmachung. Es iſt mir den Kuhnaer Markt ein noch ganz guter Tuchantel, mit einem 
einfachen großen Kragen und einem ſchwarzſammtnen Aufſchlage, auf dem dortigen Topfmarkte verloren 
gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, ſolchen gegen eine Belohnung von 2 thlrn. beim Eigen⸗ 
thümer abzugeben. Schönberg, den 29. Oktober 1827. Karl Noack, Töpfermeiſter. d 

Eine Pfeifenſpitze von Bernſtein, beſtehend in 2 großen und 2 kleinen Stücken, iſt Sonnabend 
Abends vom Oberſteinwege bis zu dem Auguſtinſchen Vorwerke verloren gegangen; der ehrliche Finder 
wird gebeten, ſolche gegen ein Douceur in dem Stadtgarten zur weißen Mauer abzugeben. 

Daß die Nachweiſung über Einnahme und Aus gabe, gedruckter und vertheilter Schriften, Mit⸗ 
glieder, Wohlthäter und Tochter⸗Geſellſchaften des Haupt» Vereins für chriſtliche Erbauungsſchriften 
in den Preuſſiſchen Staaten, aus dem Jahre 1826 bei den Ausſchuß⸗ Mitgliedern in Empfang genom⸗ 
men werden kann, zeigt ergebenſt an. Görlitz, am 22. Oktober 1827. 8 

Schneider, Vorſteher. 

S. Baur's homiletiſche Bearbeitung aller Sonn ⸗, Feſt⸗ und Feiertäglichen Evangelien für den 
Kanzelgebrauch, ir bis ar Bd. inch, ungebunden, iſt einmal für den niedrigen Preis von 8 thlr. 1a ggr. 
zu verkaufen bei i C. G. Zobel. 


